
Textbausteine und Kontaktdaten für Schreiben an die Regionalversammlung 

 

Nachfolgend haben wir, wie von einigen am Bürgerstammtisch vorgeschlagen bzw. in der 

Wunschbox eingeworfen, Textbausteine erstellt.  

Diese dienen dazu Euch bei der Erstellung Eurer Schreiben bei Bedarf zu unterstützen. Wer 

möchte kann aus den Bausteinen ein individuelles Anschreiben bzw. E‐Mail erstellen und 

dieses an möglichst viele Vertreter aus dem Bereich der Regionalversammlung senden! Ein 

Beispiel eines Textes haben wir ebenfalls beigefügt. Bitte individualisiert diese Schreiben 

aber damit nicht hinderte gleichlautenden Schrieben bei den Vertretern eingehen, es muss 

ja Eure eigene Kritik und Beschwerde widerspiegeln.  

Und zum Versenden nachfolgend ein Link auf die Seite der Regionalversammlung. Dort 

könnt ihr die Mitglieder der Regionalversammlung direkt abrufen. Man kann auch 

selektieren ob ihr z.B. nur CDU´ler oder SDP´ler haben wollt oder welche Rolle sie haben .. 

schaut einfach rein .. mit klick auf den Namen bekommt ihr die Kontaktdaten. 

 

Personen ‐ SD.NET RIM | Verband Region Stuttgart 

 

https://region‐stuttgart.ratsinfomanagement.net/personen 

 

Auf der Seite des VRS könnt ihr Euch auch gerne nochmals selbst zu den Themen 

informieren, man findet dort Protokolle Infos usw. ! 

 

Verband Region Stuttgart: Regionalversammlung 

 

https://www.region‐

stuttgart.org/de/verband/verbandstruktur/regionalversammlung/ 

 

 

   



1. Aufbau des Schreibens 

 

Betreffzeile: Klar und prägnant 

Anrede: Förmlich und korrekt 

Einleitung: Anlass des Schreibens 

Hauptteil: Darstellung der Anliegen mit Textbausteinen 

Schluss: Bitte um Unterstützung/Stellungnahme und Fristsetzung 

Grußformel und Absender 

 

 Textbausteine zur freien Kombination (Ich‐Form) ݝݜݛݚ

 

Einleitung 

„Als Bürgerin der Gemeinde Sersheim wende ich mich mit großer Sorge an Sie bezüglich des 

geplanten Windparks ‚Weites Feld‘ zwischen Oberriexingen und Sersheim.“ 

‐ Kritikpunkte und Sorgen 

‐ Fehlende Bürgerbeteiligung 

„Bis zum Einreichen des Antrags wurde ich als Bürgerin der Gemeinde Sersheim nicht einbezogen. 

Eine transparente Bürgerbeteiligung hat aus meiner Sicht nicht stattgefunden.“ 

‐ Zeitpunkt des Antrags 

„Der Antrag für das vereinfachte Verfahren wurde am letztmöglichen Termin, dem 30.06., 

eingereicht. Das wirkt auf mich wie eine bewusste Vermeidung öffentlicher Diskussion.“ 

‐ Ungewöhnliche Höhe der Windräder 

„Die geplanten Windräder sollen eine Höhe von 262 Metern erreichen. Solche Dimensionen sind in 

Deutschland bislang kaum üblich. Es fehlen Erfahrungswerte für Anlagen dieser Größe in 

unmittelbarer Nähe zu Wohngebieten.“ 

‐ Sorge der direkten Nachbarn 

„Ich mache mir große Sorgen wegen möglicher Verschattung, Schallemissionen und gesundheitlicher 

Auswirkungen – insbesondere für die direkten Nachbarn.“ 

‐ Landschaftsbild 

„Der Windpark würde einen massiven Eingriff in das gewachsene Landschaftsbild darstellen und die 

regionale Identität beeinträchtigen.“ 

‐ Effizienz und Eile 

„Der Bau erscheint mir übereilt. Es gibt Hinweise darauf, dass die geplante Anlage nicht effizient 

genug zur nachhaltigen Stromversorgung beiträgt. Es handelt sich um ein Schwachwindgebiet.“ 



‐ Unvollständige Emissionsuntersuchungen bzw. Gutachten 

„Die Emissionsuntersuchungen sind meines Wissens noch nicht abgeschlossen. Eine fundierte 

Entscheidung ist unter diesen Umständen kaum möglich.“ 

‐ Strategische Einordnung 

„Ich frage mich, wie dieses Projekt in die Gesamtstrategie des Landes Baden‐Württemberg passt. Ein 

solcher Eingriff ohne klaren Plan und ohne Rücksicht auf die betroffenen Gemeinden erscheint mir 

unverantwortlich.“ 

‐ Abstand zu Siedlungen 

„Die geplanten Abstände zu den Siedlungen sind nicht für Windräder dieser Höhe angedacht.“ 

‐ Benachteiligung der Sersheimer Bürger 

„Als Sersheimer Bürger/in fühle ich mich benachteiligt: Ich sehe keinerlei Nutzen für unsere 

Gemeinde, aber ein hohes Risiko.“ 

‐ Verschattung durch Lage 

„Die Lage des Windparks gegenüber angrenzenden Wohngebieten führt eventuell zu Verschattung, 

die in den bisherigen Planungsbildern nicht einmal berücksichtigt scheint.“ 

‐ Appell und Fristsetzung 

 

‐ Bitte um Unterstützung 

„Ich bitte Sie eindringlich um Ihre Unterstützung, damit die Interessen der Bürgerinnen und Bürger 

Gehör finden.“ 

‐ Bitte um Stellungnahme 

„Ich würde gerne Ihre Einschätzung zu diesem Projekt erfahren und bitte um eine Stellungnahme.“ 

‐ Fristsetzung 

„Da die Regionalversammlung bereits am 03.12. tagt, bitte ich um eine Rückmeldung bis spätestens 

zum 25.11., damit mein Anliegen noch berücksichtigt werden kann.“ 

‐ Schlussformel 

 

„Mit freundlichen Grüßen 

[Vor‐ und Zuname] 

optional wenn ihr eine Antwort haben möchtet die Adresse oder E‐Mail anfügen“ 

  

   



Beispieltext: 

 

Sehr geehrte Frau [Name], 

als Bürgerin der Gemeinde Sersheim wende ich mich mit großer Sorge an Sie bezüglich des geplanten 

Windparks „Weites Feld“ zwischen Oberriexingen und Sersheim. 

 

Bis zum Einreichen des Antrags wurde ich als Bürgerin nicht in die Planungen einbezogen. Eine 

transparente Bürgerbeteiligung hat aus meiner Sicht nicht stattgefunden. Der Antrag für das 

vereinfachte Verfahren wurde zudem am letztmöglichen Termin, dem 30.06., eingereicht – was den 

Eindruck erweckt, dass eine öffentliche Diskussion bewusst vermieden wurde. 

 

Die geplanten Windräder sollen eine Höhe von 262 Metern erreichen. Solche Dimensionen sind in 

Deutschland bislang kaum üblich. Es fehlen Erfahrungswerte für Anlagen dieser Größe in 

unmittelbarer Nähe zu Wohngebieten. Die Abstände zu den Siedlungen erscheinen mir für diese 

Höhe nicht ausreichend. 

 

Ich mache mir große Sorgen wegen möglicher Verschattung, Schallemissionen und gesundheitlicher 

Auswirkungen – insbesondere für die direkten Nachbarn. 

 

Ein solcher Eingriff ohne klaren Plan und ohne Rücksicht auf die betroffenen Gemeinden erscheint 

mir unverantwortlich. 

 

Als Sersheimer Bürgerin fühle ich mich benachteiligt: Ich sehe keinerlei Nutzen für unsere Gemeinde, 

aber ein hohes Risiko. 

 

 Ich bitte Sie daher eindringlich um Ihre Unterstützung, damit die Interessen der Bürgerinnen und 

Bürger Gehör finden. 

 

Ebenso bitte ich um Ihre persönliche Stellungnahme zu diesem Projekt. 

 

Da die Regionalversammlung bereits am 03.12. tagt, bitte ich um eine Rückmeldung bis spätestens 

zum 25.11., damit mein Anliegen noch berücksichtigt werden kann. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

[Vor‐ und Zuname] 

[optional: Adresse oder E‐Mail] 


